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«Aktuelles aus der Kirchenpflege» vom 15. Juni 2021 

An der Sitzung vom 15. Juni 2021 wurden folgende Geschäfte durch die Kirchenpflege beraten 

und verabschiedet: 

1. Beiträge diakonische Institutionen Inland 2021 

Gesamthaft beschliesst die Kirchenpflege Beiträge an diakonische Institutionen im Inland im 

Umfang von CHF 30'000.-. Die Auswahl wurde danach getroffen, wie Organisationen finanziell 

stehen und ob es alternative Finanzierungen bzw. Dienstleistungen gibt. Eine Liste aller 

Beitragsempfänger ist auf der Website einsehbar. 

2. «Beiträge an das Ausland» 2021 

Das Budget 2021 unserer Kirchgemeinde sieht für diakonische «Beiträge an das Ausland» 

CHF 80’000 vor. Auf Grund des Ertragsüberschusses 2020 sieht es die Kirchenpflege aber als 

gerechtfertigt an, die Vergabung wieder im Rahmen des Vorjahrs von CHF 109'000.- zu 

genehmigen. Rund CHF 50'000 sind für das «Gemeinsame Entwicklungshilfsprojekt Illnau-

Effretikon» vorgesehen. Der Fokus der Projekte konzentriert sich auf Länder in Lateinamerika. 

Weitere CHF 34'000 fliessen in kirchliche Projekte und CHF 25'000 in kirchliche Mitarbeiter 

und Partnerschaften, zu denen eine direkte Beziehung der Kirchgemeinde besteht. Eine 

detaillierte Liste aller Bezüger wird auf der Website publiziert.  

3.  Versatzanschaffung Beamer Kirche Effretikon  

Der Beamer im Kirchenraum in Effretikon genügt den Anforderungen nicht mehr. Deutlich 

sichtbar wird dies, wenn am Morgengottesdienst die Sonne durch die oberen Fenster scheint. 

Der Beamer schafft es längst nicht mehr, genügend Kontrast zu liefern. Eine Beamer-

Anschaffung wurde für das Jahr 2021 nicht budgetiert. Die eingeforderten Offerten zeigen, 

dass die Preise für ein Gerät mit der nötigen Qualität hoch sind. Die Kirchenpflege beschliesst, 

im kommenden Jahr als Ersatz für den alten Beamer ein Gerät mit 9000lm für CHF 12’000.- 

der Fa. Grossleinwand.ch in Wiliberg AG anzuschaffen. Der Betrag wird im Budget 2022 

eingestellt. 

  

4. Nachtragskredit Revision Orgel Effretikon 

Die Metzler-Orgel von 1961 wurde vom 3. März bis 23. April 2021 der dritten Generalrevision 

unterzogen, nach 1980 und 1996. Die Kirchenpflege hatte im Oktober 2020 den Kredit für die 

Revision in Höhe von CHF 52'500 genehmigt. Die noch vorhandenen Spendengelder aus der 

Orgelrevision der Kapelle Rikon werden diesen Kosten angerechnet. Der Auftrag für die 

Durchführung der Revision wurde der Erbauerfirma Metzler Orgelbau AG aus Dietikon 

übertragen. Nach Abschluss der Arbeiten laut Revisionsbericht sind auf der Basis einer 

Nachkalkulation Kosten von CHF 66‘343.20 inkl. MWST entstanden. Da sich die 

Einschätzungen zu den Ursachen und Absprachen auftraggeber- und auftragnehmerseitig 

nicht ganz decken, wurde eine Zahlung an die Mehrkosten von 10% gegenüber Offerte 

vorgeschlagen. Die Kirchenpflege genehmigt den Betrag für die Zusatzkosten der 

Orgelrevision in der Kirche Effretikon in der Höhe von CHF 5'250.-. 
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5. Anordnung Erneuerungswahlen Kirchenpflege 2022- 20216 

Die Totalrevision der Kirchgemeindeordnung Illnau-Effretikon wurde am 1. Juni 2021 von der 

Kirchgemeindeversammlung beschlossen. Die Vorlage ist bereits vom kirchlichen 

Rechtsdienst beurteilt und wird nun noch zur definitiven Bewilligung dem Kirchenrat des Kt. 

Zürich vorgelegt. Es kann von der Annahme ausgegangen werden, dass die vorliegende 

Vorlage definitiv genehmigt wird. Gemäss der neuen Kirchgemeindeordnung Illnau-Effretikon 

werden an der Urne auf die gesetzliche Amtsdauer sieben Mitglieder in die Kirchenpflege 

Illnau-Effretikon gewählt. Die Kirchenpflege ordnet die Neuwahlen der Kirchenpflege 2022-

2026 an. Die Durchführung der Wahl soll via Stadtverwaltung Illnau-Effretikon abgewickelt 

werden. 

 

6. Wahl leitende Sozialdiakonin & Mitglied der Geschäftsleitung 80% 

Die Stelle als leitende/r Sozialdiakon/in & Mitglied der Geschäftsleitung 80% wurde via 

Stelleninserat am 24. April 2021 ausgeschrieben mit einer Bewerbungsfrist bis 17. Mai 2021. 

Im Rekrutierungsprozess hat sich Pia Fisler gegenüber den restlichen zwölf Bewerbenden klar 

durchgesetzt. Die Kirchenpflege schätzt sich glücklich, dass sie mit Pia Fisler eine erfahrene 

sowie in unserer Kirchgemeinde bestens bekannte und vernetzte Bereichsleiterin «Den 

Menschen in der Stadt dienen» wählen konnte. Das Arbeitspensum von Pia Fisler wird ab dem 

1. Oktober 2021 auf 80% erhöht. 

Die Kirchenpflege freut sich, das mit dieser Wahl vier geeignete Persönlichkeiten als 

Geschäftsleitungsmitglieder gefunden wurden – im Blick auf ihre persönliche und fachliche 

Eignung, ihre geistliche Perspektive für unsere Kirchgemeinde sowie auch ihr persönliches 

Interesse. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Patrick Stark gerne zur Verfügung (Tel. 052 343 24 74, 

patrick.stark@refilef.ch). 

 

Für die Kirchenpflege 

 

Patrick Stark Kilian Meier 

Präsident Ressort Kommunikation 


